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taf immer tto* fo wenig für ©rfeaftung gfei*tnäfißer SSarme unt für tie ©efmtbfeeit im Alfge*
meiiteti gef*iefet.

Sie £eijuttg mit SBaffertämpfett f*eiitt wenig Seifaff ju ftnten, ta tie Siöferen, welche tie
Sämpfe leiten, feäuftg unti*f werten uttt allerlei 91a*tfeeile ft* tatur* erjeugett. ©elbft bei

tett Sreibfeäufern bat man tiefe früfeer fefer gerüfemte £eijungSart tfeeilweife f*on wieter sbgeftefft.
Sie £eijuttg, wel*e tur* griftion (j. S. Pon 2 metallenen ©*eiben) erjeugt werten foff,

wirt wofet nie jur Sofffommenfeeit geteifeett, ta eitt ju groftr Aufwallt pott afferiei Gräften unt
te*nif*e ^intertiiffe ifer im 2Bege ftefeett.

Ser immer weiter ftrebettte ©rfttttuttgSgeift, welker jtät Pen aSett ©eiten angeregt wirt,
läft übrigens feoffett, taf wir immer pofffotnmnere, bequemere uttt £eijmateriai fo wie Sau*
foftett Perminternte unt ©efuntfeeit beförternte £eijmetfeoten ftnten werten.

(gortfegtötg fo^t.}

SBorf^tag vx einet« ©efelse ftfcer SSege* ttnfc SBröcfettfa», ffcr ettiett
fc^töetjertfc^en S^ntou-

(Sßon einem feit 2ü 3ab«n in mefereren Kantonen praStijtren&en Sitgamur.)

©itter ter wi*tigftett 3weige ter Stttuftrte ift ber ©trafenban uut ter pott ifem abfe&igtge
Srücfenbau. Obgtei* tie gfeauffeett feitte ©rftittuttg neuerer 2tit ftnt, ta unS taS Altertfeum
f*on terglei*ett 2Serfe jeigt, über tie matt jej^t nod) erftauttett muf *); obglei* tie Sauart
terfelben f*on in Pielen fcfe-äfeettSwertbeit SBerfett Porgef*rieben uttt in ter AuSfüferung' au*
auf eine hofee ©tufe ter Soflfommenfeeit gebra*t worbejt ift, fo f*eitteit unS to* Ik, ju einem

guten ©trafen* unt Srücfenbau uttumgättgli* notfewetttigett ©efe|e unt Serortmittgen t uon
matt*ett unferer f*weijerif*ett Stegierungett tfeeilS jn wenig, gefamtt, tfeeifS niefet feinlcmgü*
beoba*tet ju werten. 2Bir woffen teffealb, im Stttereffe tiefeS ^aupttfeeileS teS gefammten
SauwefenS, Perfu*en, in tiefer Seitfcferift eine allgemeine Ueberft*t ter unS nßtfewetttig f*ei=
nenten unt tu)* fein uttt wieter mattgetatett Serfügungen ju geben.

I. Allgemeine Sefttmmungen über tte 23e$e.

Affe ©trafen unt öffentlkfeen SBege im ganjen &raton ftttb Staatßeigentfeum.
Ser Stegierung affeitt ftefet eS juA tteue SSege ja eröffnen, alte ju Peräntertt, ju ffafitftjiren

unt ju Perbieten.

Sebe ©emehtte fann tie ©röffttung unt Unterfealtong eines SBcgeS ht eine an iferen Samt
grättjetite©emeitttepertattgett, unt tiefe anftofenten ©einernten fönnen fol*eS ni*t Perweigern,

*) 3- S. bte 450 beurftfee feilen lange ©trage in ^erften »on ©arbe* bii jur Steftbenj ©ufa; bk romtfefeen

©trafen, bk man in ungeheurer SRenge unb ©rofe, oft 1200 SMcit lang burefe bai ganje9?et4> ankgte.
Amnerf. b. $erau*g.
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wetttt iti*t #inberniffe tabei ju überwinten ftnt, tie mit tem 3trecf im 3Rifperfeältnif wären,
oter antere Söege jwecfmäfigere Sommunifatienen tarbieten, worüber tarnt ter Staat etttf*ei*
ten wirb.

Sott allen SBegen bat man laß 9te*t, taS 28affer auf taS ttebenliegettte Sant ta abjulei*
tett, wo eS tie Sofalität am beftett jufäft; baS jebeStttal tiefer liegettte Sattt muf tief 2Saffer
tem 9*a*bar abttefemett.

«Seine ©emeittbe, Sorporation, feitt ^Partifutar fatttt ft* weigern, taS jum 923egebau unt
ju ÄieSgrubett bettötbigte Sant oter ©ebäute gegen Poffe ©ntf*ätiguttg abjutretett, wobei tta*
tett teffaffS beftefeenten ©efefcen ju Perfaferen ift.

Sie Unterbaltuttg ter öffetttlt*ett SSege, iferer ©räben uttt attterer integrirenter Sfeeile,

blof nur tur* tie Attftöfer, ift gänjli* in* unt auferfealb ter Ortftfeaftett abgef*afft. SBenn

©trafettarbeitett auf iiegente ©üter Pertfeeilt werten, fo ftnt teren Seftfcer perbunten, tie Ar*
beit in temjenigett ©emeiittSbann ju leiften, worin tie ©üter liegen, üjeber Sürger unt ©in*
wofener teS SantonS, wel*er weter ©ebäute no* ©rttttteigetitfeum beftfct, ift Perpfli*tet, ©tra*
fenarbeit Itt temjenigett Samte ju leiften, wo er wofent.

2Sewt Sematit eittett 55eg jebtt Sabre lang bettu^t bat, ohne tie ©ittwiffigung teS ©igen*
thümerS einholen ju muffen, fo bat ft* tcrfelbe tatur* taS 3te*t ter freien Sur*fafert er*
worben.

Seter neue Sau einer öffentli*ett ©träfe, eitteS fokfeen SSegeS oter einer Srücfe unt an*
terer Äunftarbeitett att tenfeibett, foff, wo tie Arbeit nkfet am ©emeitttwerfe auSgefüfert wirt, in
ter Stegel etttweter im ©anjen oter na* ju ma*entett Abteilungen tur* öffentli*e AuSf*rei*
bung temjenigett gegen annehmbare ©kfeerfeeit Pertuttgen werten, wekfeer tie günftigftett Setin*
gütigen madjt unt tie nötfeigen Äenntttiffe taju aufweifett fatm.

II. Slaffififatiott ter 2Bege.

Sie ©trafen uttt SBege im Danton ftttt je na* bem Setürfnif itt folgettte 1 Älaffett ein*

jutfeeilett:
©rfte klaffe: Saittftrafeit, wel*e jum ^Joftetilauf uttt tem ^antetSPerfefer mit tem AuSfante

Metten. 2te ML 9Ubenftraf ett tur* tie £aupt*9Ubetttfeäler teS SattteS uttt als £auptPer*
bitttuttg tiefer Sfeäler unt ter Santftrafen mit einanter. 3te ML SerbintungSwege, alle
übrigen Serbintuttgett uttt SommunifatiottSwege Pott einer ©emeinte in tie antere, oter auf tie
Sant* unt Slebeitftrafeit. 4te ML ^ermanettte oter ftetS offene gelt* unt 5Battwege auf
tie 9tebenfeöfe. 5te AI. Sra*feltwege, oter periotif*e geltwege. 6te ML Oeffetttti*e
guf weg e jur Serbintung t>ott Ortf*afteti unt ©üterfufwege. Tte XL ^JriPa tw ege, auf
eigenem ©runt unt Sotett, oter laut beftefeeitten Ste*ten über fremteS ©igentfeum gefeent.

Sie Stegieruttg tfeeilt tie beftefeenten ©trafen unt 23ege in tiefe Ätaffett ein, unt ma*t
taS Serjei*nif taPOtt befannt; für tie gotge fann fte biejenigen Abänterutigen an iferen früheren
Seftimmungett treffen, wel*e tie Umftänte erfeeiftbett. SSirt eine ©träfe auS irgent einer Äfaffe
in eine antere Perfefct, fo ftnben rüdft*tli* ter Unterhaltung terfelben tie Seftimmungett ifere

Antrentung, wet*e für tiejettige jvlaffe gelten, in wel*e fte Perfefct wurten.
xn. $cft

*
49
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III. Sreite, ©rweiteruttg uttt AuSfteinung ter 3ßtge.

Sie Sreite ter gaferbafett ter ©trafen uttt 2Bege, ofette tie Sorte (Söf*uttgett) uttb Ab*

jugSgräbeit terfelben, ift beftimmt: für tie lfte ßfaffe wettigftettS 24 guf
» » 2te „ „ 20 „
„ » 3te „ „ 16 „
» » 4te „ „ 42 „
„ » Ste » 10 „
» » 6te » »4 „
„ „ Tte „ «je tta* tett 3te*ten, bie tem

Seftfeer terfetber jufommett.
Ueber tie feier beftimmte Sreite fommt tett 2Begen tto* tiejenige ju, wckfee für tie ©eiten*

graben unt Sorte je na* ter Sofatität erforterli* ift.
£at tie gaferbafett einer öffentlkfeett ©träfe oter eines SöegeS tie Porgef*riebene Sreite

ni*t, fo foff ifer tiefelbe, wetttt eS tie Umftäitte juiaffen, bei fünftigen AuSbefferuttgeit tta*
Sebürfttif gegeben werten; überf*reitet feingegen ein Porfeatttener 5geg tie gefe$ft*e Sreite,
fo befeält taS auferfealb terfelben faffente Sant glei*wofel bie re*tli*e ©igenf*aft einer öffent*

li*ett ©a*e bei, uttt fatm alS fol*e an tie Attftöfer Perfauft oter fonft jum Sortfeeil teS

Staatß perliefeen oter pott tett 2Begma*ern bettugt werten,
Sei ter ©rweiterung ter ©trafen unt SBege auf ifere gefe£li*e Sreite foff folgetttermaafett

perfaferen werten: ta wo fte jur 3^ ni*t auSgefteittt ftttt, foff taS ©rforterli*e jeter
©eitS jur Hälfte unetttgeltli*, fowofel jur gaferbafett als ju tett ©räben uttt ju tett Sorten,
jurücfgegeben werten. 2Bo ferner ©ebäute tie ©rweiterung Perfeintern, ta foff tiefeS na* unt
na* geftfeefeen, in tem SRaafe, als matt ft* mit tett ©igettthümertt Perfteben fatm; uut wtnn
eitt fol*eS PerettgenteS ©ebäute baufäffig wtrt, fo foff ter ©igentfeümer gefealten fetm, ror ter
Äerfteffung ter Saubefeörte Anjeige ju ma*ett, tamit tarüber ein Mauf eingeleitet werten
fantt.

Affe ©ttafen unt ©ege ter lften, 2ten uttt 3tett Jvlaffe foffett auf tie ifer jufommettte Sreite,
uttt ta, wo ©eitengräbeit nötfeig ftnt, tiefe inbegriffen, mit gefeauenen ©teilten auSgegränjt
werten. Sie untern unt obern Sorte ter trafen bebaken ta, wo fte bereits auSgefteittt ftttt,
ifere bisherigen Seftimmungett unt bleiben öffentti*eS ©igetttfeum. Sei ferneren ©Weiterungen
oter neuen Anlagen Pon ©trafen unt 2Begett ftttt tie Anftöfer für tie neu entfiefeettteit Sorte
innert ten auSgefteinten ©rättjen ter Anftöfer angemeffen ju entf*ätigett; fep eS tur* einen ju
letftentett Abtrag oter tur* Anfauf teS ju tett Sorten benötfeigteit SaitieS, in wel*em le^tern
gaff ter attgefaufte Sort mit ter ©träfe auSgefteittt, unt fomit ©taatSeigeittfeum wirt. £iit*
gegen ta, wo folefee Sorte termalen niefet jum 2Beg gefeörent auSgefteittt ftttt uttt tti*t jur ©r*
Weiterung ter ga,ferbafen perwettbet teerten, Perbleibeit fte ©igetttfeum teS AnftfrferS. -Sie mit
©teinen bejei*ttetett ©rättjen bitten poji einem ©tein jum atttern eine gerate Sinie, tafeer in
Sieguttgett tie ©ränjfteitte Permefert werten müffett. Sie 2ßegfteine ter lften # 2ten uni 3ten

Mlagt türfen tti*t atttejrS als im Seifeptt teS Sau*SngenieurS oter eines Pon ifem SePoffmä**
tigtett, tur* tie taju aufgeftefften Sefejörten gefegt werten. Ueber alle beftefeenten, fo wie über äffe

neuen SBegauSfteinuttgeit wirt ter Sau=3ttgettieur eitte 2Reffuttg ter Sangen unt Sreiten unt eine

Sef*retbuttg terattftalten, au* tafür forgett, taf beren Sejekfenuttg itt tie aufgettommettett
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Ma tafter* glätte eingetragen werte; wo feine fokfeen glätte porfeatttett ftttt, foffett tie 2Bege ter
erften trei .Klaffen topograpfeif* Permeffen werten. An ten Santftrafett, ten Sieben* uttt Ser*
bitttutigSwegctt foffett tie ©emeitttSgränjett mit 3 guf feofeen Samtfteittett feejei*ttet werten,
worauf tie Stauten ter ©einernten eingefeauett ftnt.

IV. ©rbauung uttt Uttterfeattuttg ter Santftrafen oter ter 5Bege
erfter Älaffe.

Ser Aufwallt für tie Anlegung einer neuen, für tie Seränteruttg einer beftefeenten unt für
ten Unterfealt ter öffentlicfeen Santftrafen wirt Pom Staatt beftritten, unt jwar ftnt tarunter
alle Soften für Aufft*t, für Satttattfauf ju tett ©trafett felbft uttt ju tett ÄieSgruben für Ar*
beitett uttt guferett, für Srücfen, 3Rauern uttt antere Äuttftarbeitett an tett ©trafen Perftantefi.
SRa*ett Setfeeiligte, um tie Anlegung unt Seränterung einer fol*en ©träfe ju beförtern, ten
Antrag ju einer Seifteuer, fo ift terfelbe bti tem Sef*luffe, ter tarüber ju nehmen ift, gefeörig

ju berücffkfetigen. Sagegen bat ter Staat att tie gewöfettli*e Uttterfeattuttg terjemgen Sant*

ftrafen=Sejirfe, wel*e bis tafeitt imterfealb ter Ortf*afteit Pott tett ©einernten unterfeatten

wurten, fo wie au* teS ©trafenpftafterS an tenjenigen Orten, wo ein fol*eS Porfeanten ift,
feiten Seitrag ju leiften, fotitertt blof in tem gaffe beijutragen, wenn an fol*ett Sejirfett Ser*
ättteruugeti oter neue Anlagen porgenommett werten, wo alStamt ter Staat tie baarett AuS*

lagen für tie te*nif*en Äunftarbeiteit, tie betreffettte ©emeittte aber feie guhren unt gewöhn«

li*eti #attbarbeitett teifteit wirt. Siefe ©emeintS * Sautftrafen* Sejirfe ftttt tta* bem SRaafftab
ter SolfSjafel teS ÄatafterS uut teS 3ugPiefeeS Pom Sau=Separtemettt auSjumittettt, uttb tta*
erfolgter Seftimmung tie ©ntpunfte tiefer Sejirfe mit gefeauenett ©teittett ju bejei*ttett. Sie
Attfft*t uut äffe fteittett AuSbefferuttgett an tiefen ©emeitttS*Satttftrafett*Sejirfeit werten tur* tie
pom Staat aufgeftefften 2Segma*er beforgt, wie auf tett ©trafen, tie tur* taS offene Sanb

laufen, hingegen ju teil gröferen UnterfealtungSarbeiten wirt ber 5öegma*er Pott ter betreffen*
ien ©emeittte tie nötfeige £ülfSmattttf*aft unt guferett Pertattgett, uttt mit tiefen tie Arbeiten
na* ten erfealtettett SSeifuugen teS Sau*3ngenteurS auSfüferen. Seiftet eine ©emeittte tiefen
Anortttuttgett fein ©ettüge, fo wirt ft* ter 2Begma*er foglei* an ten betreffentett SejftfSPer*
walter wentett, wel*er tie faumfelige ©emeittte erttftli* ju iferer Wi*t öttfealten unt nötfeigen
gaffS taS ©rforterli*e auf Soften ter ©emeittte ma*ett taffen wirt.

3ur Seaufft*tiguttg unt Unterfealtutig ter Santftrafett foff tie «ötfeige Attjafel 2Begnta*er
aufgeftefft werten; eS ftnt tettftlbett nur fo grofe Sejirfe jujutfeeilen, als ifetten, je nad) ten
Umftänten, mögli* fepn wirt, äffe UnterfealtungSarbeiten affein ju beforgett. hingegen foff wo
mögti* taS Stuften unt 3ufüferen teS üRaterialS, fo wie taS Abfüferen Pott @*famm na*
öffentti*er AuSf*reibuttg pertungett werten.

Sie 2Begma*er erfealtett eitte fpejieffe Sttftruftiott, wie folefee im Stegtemettt über tie Orga*
nifation teS Sau=$>epartementS entfeatten ift. *)

*) ©iege IX. £eft, 6titt 273.
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V. ©rböuuttg unt Unterfeattung ter Slebetiftrafett unt SerbintungSwege,
oter ter SBege 2ter uttt -3,ter Älaffe.

Seter ©emeittte ift tie Sfteuerbauuttg, £erfteffuitg uttt Unterfealtuttg ter in iferem Samt lie*

gentett SBege ter 2ten unt 3ten klaffe itt allen iferen Sbeilen auferlegt, uttt jwar ter Aufwallt
für alle Arbeiten uttt guferett bei lex AuSfteittuitg, ter Santanfäufe unt ©ntf*ätiguitgeti ju ten
2Segett uttt ÄieSgrubett, taS ^ieSrüften, tie 3Rauertt, Srücfen unt antere jvunftarfeeiteat. 3ur
Seaufft*tiguttg uttt Seitung ter Arbeiten an tett SBegen 2ter uttt 3ter Älaffe werten in jeter
©emeittte 5Begma*er mm ©taat aufgeftefft .uttt befoltet, wekfee eine befottbere Sttftruftion er*

halten werten. SBenigftenS eittntal im Sahr wirt ter Sau*Sttgenieur tie ©ege ter 2tett unt
3tett klaffe mit bett betreffenten 2Begma*ern uttt ©emeinteräthett ittfpirirett, tarüber tem Sau*
Separtement Seri*t erftatten; ben hierauf getroffenen Serfüguttgen tiefer Sefeörte unt ten

Anortnuttgett teS Sau=SngenieurS werten tie ©emeintett gotge leiften. Sie Porjunehmettten
Arbeiten werten ten betreffenten 5Begma*ern jur AuSführuitg übertragen; tiefe werten bem*

na* pon tem ©emeittteratfe bie nötfeige Anjafei Arbeiter (oter gröfener) unt 3üge begeferen unt
mit tenfelben taS Sefofelene auSfüferen. ©rfofgt jur feftgefefctot 3eit bie begeferte Attjafet Arbei*
ter unt guferen ttkfet, fo wirb ft* ter 2Begma*er foglei* an tett betreffentett SejirfSPerwalter
wentett, wel*er etttweter tie ©emeittte jur *Pfli*terfüffung ernftli* anhalten wirt, oter ermä*=
tigt ift, tie Arbeit auf Äoften ter faumfeligett ©emeittte ma*en ju laffett. Ser 2Begma*er
wirt ebettfaffS ten Sau*Sngettieur tarüber beri*tett. Sa eS im Stttereffe jeter ©emeittte liegt,
taf tie grofettpffi*tigett ft* gefeörig eittfteüen unt tabei na* iferer ©*ultigftit arbeiten, fowirt
ter ©emeinteratfe einen SRann bepoffmä*tigen, ter tie Arbeiter unt Süge aufbietet, fte auf*

f*reibt, controffirt, jur Arbeit anfeält unt tie Unftcffigen tem ©emeinteratfe anjeigt; tie Aus*

fübrung ter Arbeit felbft aber bat ter ?Begma*er affein na* ten erhaltenen SSeifungen ju
leiten.

©S ift jeter ©emeittte übertaffett, ob fte tie Söegarfeeitett nad) ter gewöfettli*eit grafetttour
oter tur* Sertfeeifuitg na* tem jtatafter uttt tem Sermögett auSfüferen wollt; nur im le^tertt
gaffe fönnen tie auswärtigen,.im Sann beftgettben, ©ruttteigetttbümer jugejogett werten, wobei

fowofel tie ©runtftücfe teS Staatß alß tie anterer ©emeitttett uttt ßorporationett feine Aus*
ttafeme ma*etu Sei neuen oter gröferen SBegarbeitett, alS: Srücfettbauten, SRauertt, ©üter*
entf*ätigungett uttt atttertt neuen SSJegantagett unt ^unftarbeiten, föttttett tie betreffentett ©e*

meinten bei ter Stegierung um eittett Seitrag anfeattett. Sie Seftimmung eines fokfeen SeitragS
wirb, itnadj ter ©kfetigfeit terSerbefferung uttt bemSersnögettSjuftante ber betreffentett ©emeittte,
ausfallen. Sant SorauS wirt tabei alS @runtfa| attgettommett, taf tie baarett Auslagen tta*
ju ma*etttem Ueberf*lag 100 gr. oter tie grofenarbeit Yiooo teS gefammten ßafeafterS ter @e*

meinte überfteigen foffett, efee ein fokfeer Seitrag bewilligt werten fantt. ©benfo fatm tie Ste*

gierung taS ju foJ*en Arbeiten benötfeigte ©prengpulPer liefern unt taS £otj auS tett Staatß*
waltungen anweifett laffett; eS fann audj $o** oter ©emeintewalt gegen abjutretenteS Sanb

jum Sefeuf ter 2Bege bewilligt werten.
Sm gaff att einem Nebenwege eitte Srücfe exbaut werten foff, wel*e meferere ©emeintett

bei iferem täglkfeett Serfefer itttereffirt, fo ift tiejettige ©emeinte, iit teren Samt tie Srücfe
errkfetet werten foff, bere*tigt, ju Perlangett, taf tie interefitrtett ©emeintett ju einem tfeeil*

weifen Seitrage für tie 3teuerbauuttg uttt Unterfealtung ter Srücfe aitgefealtett werten. SaS



Satt*Separtemettt wirt bemtta* mit tett AuSf*üffett tiefer ©emeittteit einen befontertt AuStfeei*
%ex feftfe|ett, ter tta* ter Attjafel ter ©ittwofetter, terett 3ügeit, iferem @emeitttS*^atafter uttt
ter ©ittfernung pott ter Srücfe, im Serfeäftttif ftefeett wirb, ^ötttten ft* tie betreffentett @e=

nteiniett über ten AuStfeeiter ni*t perftätitigett, fo wirt ter StegierungSratfe tett gaff einem ter
SejirfSgeri*te, in teffen ©ericfetSfprenget feine ter betfeeiligten ©emeitttett liegt, jur Seurtfeei*
fung in erfter Snftaitj übertragen. SaS beauftragte ©eri*t wirt ft* Pom Sau* Sttgettieur Se*

ri*t erftaiten toffett, unt nötigenfalls eine ©rpertife Pon ©a*Perftäittigeit attorttiett. Ueber
bie Soften wirt baS @eri*t etttf*eiten. Seter ©emeittte bleibt tabei überlaffett, iferen Antfeeit
entweter in ©ett oter tur* Slaturalteiftungett abjufüferen.

Au* ju fokfeen gememfamen Arbeiten fann tie Stegierung, na* oben attgefuferten ©runt*
fä§ett uut auf Aitfu*en ter betreffentett ©emeitttett, eittett Seitrag bewilligen.

SBenn ein Siebenweg einen Satm fo tur*f*ueitet, taf er tie Ortftfeaft felbft ttkfet bfrüfert,
fo ift tiefe ©emeittte bere*tigt, ju Perlangett, taf biejenigen / wekfee er eigentli* perbititet,
na* ÜRaafgäbe ter Senu^ttg an tie ©rbauung unt Unterfealtuttg beitragen, worüber pon tem
Sau*Separtemettt mit tett AuSf*üffen ber ititerefftrteit ©emeitttett ein Sergtei* aufgeftefft wer*
bett foff.

23enn ein Siebenweg tur* Sntuftriejweige, wie Sergwerfe, ©teittgruben, beträ*tliefee
4?olj* nnt Äofetenfuferett u. tgl. Porübergefeent oter für tätigere 3eit itt tem SRaafe Pertorben

xoixl, baf tie ttttterfeattung terfelben ©trecfe mefer erfortert alS gewöfenli*, fo müffett ft*
bie ©igetttfeümer oter Uttterttefemer fokfeer ©ewerbe ju einem befontertt Seitrag Perftefeen. Sie»

fer Seitrag foff auf Sertottgett ber ©emeitttett unt auf gegenfeitige Attfeöruttg sott ©a*Perftän*
bigett Pom Sau*Departement tur* ein befonbereS Serfommnif aufgeftefft werten ; terfetbe foff
aber nie mefer als tie £älfte teS gewöfenti*en SBeggelteS auf ben Santftrafen betragen, unt
fatttt tta* Seliebett rott teit ^PfTicfetf^uCbigen in baarem ©eite oter itt Slaturalteiftuttgett abge*

tragen werten, unt foff entli* nur fo lange tauern, atS tiefer Sntuftrtejweig ft* biefer Sieben*

trege betient.

VI. Anlegung unb Unterfeattung ter gelt*, ©fiter*, 28att* uttt guf wege,
oter ber, SSege 4ter, 5ter, 6ter uttt Tter Jtlaffe.

Sla* ber Sttftatttfteffuttg ter (JommunifatiottSwege foffett tie betreffentett ©emeittträtfee 'bafür
forgen, taf au* tie itt iferem Samt befttttli*eit gelt*, 2Batt* uttb öffeittti*en gufwege itt
guten ©tanb geftefft unt taritt unterfealten werten, ©ie Arbeiten uttt afffäffigett Äoftett att lie^
fett 2Begett foffett jur £älfte Pott ter gefammten ©emeinte, uut jur Hälfte Pon tettett, tett be*

treffetttett SBeg bettufcenbett @üterbeft|ero, pro Rata ter ©röfe iferer ©rutttftücfe, geleiftet werten,
©ntftefeen wegen teS AuStfeeilettS fokfeer UttterfealtuttgSarbeitett unt Soften, ©treitigfeitett, fo
ttrirt ter SejirfSPerwalter fu*eti, tie Auftaute, unter SStttwirfuttg jweier fa*Perftätttigett unt
uitpartfeeiif*en aRämter, in ©üte ju Perglei*en; im gaffe aber taS tti*t erret*t werten foffte,
bie 9)artfeeien an taS betreffente Sejirf|geri*t weifen.

Sie AuSfteinuttg biefer 2Bege bat nur ba Statt, wo eS entweter ter ©emeinteratfe für
nötfeig era*tet, oter wo alle oter nur einjeltte attftofettte Seftfcer tie ©rättjen jwif*ett iferen

©runtftucfett unt lern Sßeg mit ©teinen bejei*net feaben woffen. Sn beiben gaffen jafelt jete
?Partfeei, bie bei ter AuSfteinuttg gegenwärtig fepn muf, tie Hälfte ter AuSfteinuttgSfoften.



378

Sft ter ©emeinteratfe in^erfteffung ter@üterwege tta*Iäftig, fo fStuten tie Seft^er, wtldjt
eittett fol*eit 2Beg gebrau*ett, tie Attortttuttg jur £erfteffung tiefer 2Bege tur* ten SejirfS*
Perwalter Pott tem ©emeinteratfe perlattgeit, oter ft* aud) nötigenfalls an feöfeere Sefeörten

wentett.
Affe guffteige, gufwege uttt Samttwege, befonberS biejenigen, wel*e in antere ©emeintett

fuferen oter feäuftg Pon fremtett 2)ur*reifenten begangen werten, foffen Pon ten ©emeinten, in
teren Samt fte ftttt, wofet unterfealten werten; feauptfä*ti* foff taSSBaffer Pon tenfelben abge-

leitet, biefelbett jäferli*, wo eS nötfeig ift, auSgefeauett unt mit ten ttötfeigett SSegweifertt uttt
an gefäfertkfeett Abgrüittett mit Sefenen Perfefeen werten, ©ie ©emetntS*?Begma*er werten fte

wettigftettS ietett SRottat einmal begeben, fleine ©*äten auSbeffertt unt tie gröfertt bem @e*

meittteratfe attjeigeit, tamit folefee foglei* wieter feergeftefft werten fönnen. Sei feofeem ©*ttee
foffett tie ©emeittbett, fo weit ifer Sann gefet, tiefe gufwege bafenen unt tte uttfentttli*en ©teilen
mit ©*neeftangett bejei*tteit.

Sa tie ©itifüferuug ter ju affcti 3eitett offenen geltwege, fkitt ter bef*ränften Selgwege,

ein Setürfnif geworben ftttt, uttt eitter ter #auptPortfeeite, wekfeer auß lern 3efetiten*SoSfauf

für bett Satttbau feerporgefet, tie freie Äultur teS SotettS ift, fo fatm ter 3elgeitjwaitg nur tattn
aufgeboten werten, wenn tur* anjulegettbe gelbwege iefeeS ©runtftücf für jete 3eit jugättgli*
gema*t wirt. SBetttt Pott ©utSbeftfcern einer 3etg tte Anlage Pen geltwegen perlangt wirt, fo
JfoU tie AuSfüferung eintreten, wenn entweter tie Hälfte ter-betreffentett ©utSbeft^er ft* taffir
erflärt, oter wenn ter glä*ettittfealt teS ©rutttbeft|eS ter ju tiefer neuen Anlage ft* ©rflären*
ben tie $ä!fte teS tatur* jugängti*en SanteS auSma*t. Sie ©ntf*ätigung für taS Sant ju
bem tteuett geltweg foff tta* Serfeältnif teS glä*ettinfealtS unt beS SBertfeeS auSgemittelt, unb

ber Seitrag jeteS attftofetttett ©ruttbbeftfcerS tta* SRaafgabe feitteS tatur* jugättgli* geworte*

nen SättbeS, mit Serücfft*tiguttg äffer tatur* entftefeenten Sor* uttt 9la*tfeeile beftimmt wer*

tett. ©rft tta*tem tiefeS gef*efeett, foff tie Seft^ttafeme teS abjntretettten SanteS tmt tie An*

läge teS neuen geltwegeS Statt ftnten.
Äömtett ft* tie Setfeeiligten über tie Anlage eines fokfeett geltwegeS mit über tie teffaKS

ju teiftetttett ©tttf*ätiguttgeit tti*t perftätttigett, fe foff taS ©efefc über tie Abtretung Pon Sie*

gettf*aftett attgewatttt werten.
Sie Anlage unt ter Unterbalt ter geltwege, fo wte tie Äoften ter AuSfteinung fällt ten

©üterfeeftfcertt ju, wel*e taS Ste*t feabett, tenSSeg ju benufcett, unt jwar im Serfeältnif ifertS

SeitragS an tie auSgemittelte ©tttf*ätiguttg. Sla* beetffeigter Anlage ftnt tie neuen getfewege

tur* taS betreffettte @ef*eit uttperjügli* aitSjufteittetu
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